
 

Große Ehrung für Reins Pater August  
 

Mehr als 20 Jahre hat der Reiner Zisterzienser Pater Mag. August Janisch 

Renovierungen in Stift Rein vorangetrieben. Dafür hat ihn der Verein Denkmal 

Steiermark in einem Festakt am Erlaufsee nahe Mariazell den Würdigungspreis 

verliehen. Präsident Hofrat Friedrich Bouvier würdigte in einer großen Laudatio den 

Geistlichen, der erst als Pfarrer von Hartberg und dann als Mitglied des Konventes 

von Rein zahlreiche Initiativen zur Erhaltung von Kunstwerken setzte. Das heutige 

makellose Erscheinungsbild des Klosters ist zu einem großen Teil seinem Einsatz 

und Geschick zu verdanken. Dafür haben ihm die Bewahrer des steirischen 

Kulturerbes in einem großen Festakt gedankt. Der Geehrte wurde von der 

Stiftshistorikerin von Rein, Dr. Elisabth Brenner, begleitet und nahm die Ehrung tief 

bewegt entgegen. Bei dem Festakt des Vereins Denkmal Steiermark würdigten die 

Größen des weiß-grünen Kulturlebens mit Pater August Janisch zwei weitere 

Persönlichkeiten: Dipl. Ing. Edith Ottenbacher und Prof. Adolf Fleissner.    

 

Foto: P. August und Präs. Friedrich Bouvier, Fotovermerk EB 

 

 

 

 


